
 

    

Anlage zur GGBW-Beitrittserklärung des Neumitglieds 
 
Informationspflichten und Informationsrechte nach DSGVO 
 
1. Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen sowie gegebenenfalls seiner Vertreter: 

 

Gesellschaft für Geschichte des Branntweins e. V., Geschäftsstelle: BSI, Urstadtstraße 2, 53129 Bonn. 

Gesetzlich vertreten durch den Vorstand nach § 26 BGB, Alois Gerig, MdB; Franz Donauer, Werner 

Albrecht; E-Mail: geschaeftsstelle@geschichte-branntwein.de 

 

2. Zwecke, für die personenbezogene Daten verarbeitet werden: 

 

Die personenbezogenen Daten werden für die Durchführung des Mitgliederverhältnisses verarbeitet 

(z. b. Einladung zu Mitgliederversammlungen, Organisation des Vereinsbetriebs, Versand eines evtl. 

Newsletters, Versand der Spendenquittungen). 

 

Ferner werden personenbezogene Daten zur Teilnahme an Veranstaltungen ggfls. den Organisatoren 

(z.B. Hotel) weitergeleitet.  

 

3. Rechtsgrundlagen, auf Grund derer die Verarbeitung erfolgt: 

 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt in der Regel aufgrund der Erforderlichkeit 

zur Erfüllung eines Vertrags gemäß Artikel 6 Abs. 1 DSGVO. Bei den Vertragsverhältnissen handelt es 

sich in erster Linie um das Mitgliedschaftsverhältnis im Verein.  

Werden personenbezogene Daten erhoben, ohne dass die Verarbeitung zur Erfüllung des Vertrags 

erforderlich ist, erfolgt die Verarbeitung aufgrund einer Einwilligung nach Artikel 6 Abs. 1 i.V.m. 

Artikel 7 DSGVO.  

Die Veröffentlichung personenbezogener Daten im Internet oder in lokalen, regionalen oder 

überregionalen Medien erfolgt zur Wahrung berechtigter Interessen des Vereins (vgl. Artikel 6 

DSGVO). Das berechtigte Interesse des Vereins besteht in der Information der Öffentlichkeit durch 

Berichterstattung (Text und Bild) über die Aktivitäten und Ereignisse des Vereins.  

 

4. Die Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten: 

 

Die Namen und Anschriften werden an den Schatzmeister / die Schatzmeisterin zur Erstellung der 

Spendenquittungen weitergeleitet.  

Die Namen und Anschriften werden ggfls. an Organisatoren von Veranstaltungen weitergeleitet.  
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5. Die Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden: 

 

Die personenbezogenen Daten werden für die Dauer der Mitgliedschaft gespeichert. Mit Beendigung 

der Mitgliedschaft werden die Datenkategorien gemäß den gesetzlichen Aufbewahrungsfristen 

weitere zehn Jahre vorgehalten und dann gelöscht. In der Zeit zwischen der Beendigung der 

Mitgliedschaft und der Löschung wird die Verarbeitung dieser Daten eingeschränkt. Vorname, Name 

werden zum Zweck einer Vereinschronik im Vereinsarchiv dauerhaft gespeichert.  

 

6. Den betroffenen Personen stehen nach DSGVO unter den in den Artikeln jeweils genannten 

Voraussetzungen die nachfolgenden Rechte zu:  

 

Das Recht auf Auskunft (Art. 15), das Recht auf Berichtigung (Art. 16), das Recht auf Löschung (Art. 

17), das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18), das Recht der Datenübertragbarkeit 

(Art. 20), ds Widerspruchsrecht (Art. 21), das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 

77), das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen zu können, ohne dass die 

Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung hierdurch 

berührt wird.  

 

7. Die Quelle, aus der die personenbezogenen Daten stammen: 

Die personenbezogenen Daten werden grundsätzlich im Rahmen des Erwerbs der Mitgliedschaft 

erhoben.  

 

Mir ist bekannt, dass die Einwilligung der in der Beitrittserklärung gemachten 
Angaben freiwillig erfolgt und jederzeit durch mich ganz oder teilweise mit Wirkung 
für die Zukunft widerrufen werden kann. 
 

Name, Vorname, Wohnort (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) 
 

 

________________________________________________________________________________ 

 

 

 

 

 

 

_________________________________________________________________________________ 

Ort, Datum        Unterschrift 

 


